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Projekt Zug

Ein Zug soll über den Bildschirm fahren.

Ein Zug besteht aus mehreren Wagons. Welche Methoden braucht jeder Wagon?

Welche Methoden sind bei allen Wagons gleich, welche sind unterschiedlich?

Erläutern Sie das Klassendiagramm auf der Folie. 

Wieso wird in Wagon die Methode zeichne() benötigt?

Die Methoden der Wagons entsprechen größtenteils den Methoden der Klasse Fahrauto. Die Methode koppelAn(Wagon w) soll bewirken, dass der aufrufende Wagon w zum Nachfolger bekommt. Dies bedeutet, dass er w kennen lernt und w an eine entsprechende Position gezeichnet wird, so dass sich die Puffer der Wagons berühren. Dies funktioniert jedoch nur, wenn der aufrufende Wagon noch keinen Nachfolger hat. Hat er schon einen Nachfolger, so muss w hinter diesen Nachfolger gehängt werden, d.h., nicht der aufrufende Wagon, sondern sein Nachfolger muss ihn anhängen.

Die Methode fahre() soll bewirken, dass der Wagon mit allen angehängten Wagons fährt.

Was muss in der Methode starte() der Klasse ZugProgramm geschehen?

Ergänzen Sie die Methoden der Klasse Wagon. Nutzen Sie die Hilfen auf dem Blatt zu den Methoden koppleAn(...) und fahre().

Zusatz: Entwerfen Sie eigene Wagons und benennen Sie sie mit ihrem Namen. Beachten Sie dabei folgende Vorgaben:

Vorgaben für die Wagons:

· xPos und yPos geben die Position der linken unteren Ecke des Bodens des Wagons an. 

· Radius der Räder: 5 Pixel

· Der Boden des Wagons sitzt auf den Rädern.

· Die Puffer sind jeweils 4 Pixel vom Boden des Wagons entfernt angebracht. Ihre Breite beträgt 5 Pixel, ihre Höhe 2*3 Pixel.

· Der Wagon soll nicht breiter als 150 Pixel sein.

· Die Wagons sollen unterschiedlich aussehen.

[image: image2.jpg]









